Veröffentlicht n den Amtlichen Mitteilungen Nr. 29 vom 22.09.2009 S. 2996


Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 01.07.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Studienordnung für den Master-Studiengang „Geschichte“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).

Studienordnung

für den Master-Studiengang „Geschichte“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Geschichte“ auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums und Tätigkeitsfelder

(1) 1Das Studium mit dem Abschluss „Master of Arts“ („M.A.“) in Geschichte soll Absolventinnen und Absolventen ermöglichen, ihre im Studium erworbenen Fähigkeiten in wissenschaftlichen, historisch-kulturellen, kulturdidaktischen, publizistischen und politischen Bereichen sowie im Wissenschaftsmanagement und der Öffentlichkeitsarbeit einbringen zu können. 2Er befähigt zur kritischen Auseinandersetzung mit Positionen der Forschung und vermittelt geschichtstheoretisches Analysevermögen. 3Der Masterstudiengang vertieft die im Bachelor-Studium erworbenen Kenntnisse der deutschen, europäischen und außereuropäischen Geschichte und Kultur in folgenden Bereichen:

a)
Recherche historischer und politischer Ereignisse und Zusammenhänge anhand der maßgeblichen Überlieferung (Quellenrecherche) unter Berücksichtigung der aktuellen Forschungsdiskussion; 

b)
methodische Kompetenz bei der Aufbereitung und kritischen Interpretation von Schrift- und anderen Quellen (Bild, Film, Interviews);

c)
Konzeption und Präsentation von Forschungsergebnissen in Geschichtsprojekten wie Ausstellungen, Dokumentationen, Publikationen, Reportagen usw.

 (2) Durch die Prüfungen während des Masterstudiums wird festgestellt, ob die oder der zu Prüfende die für die Studienziele notwendigen Fachkenntnisse und Kompetenzen erworben hat, die relevanten fachlichen Zusammenhänge überblickt und die Fähigkeit besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsätzen zu arbeiten, wissenschaftliche Erkenntnisse zu vermitteln und erworbene Kenntnisse im Hinblick auf Anwendungskontexte zu reflektieren und zu beurteilen.

(3) Das Masterstudium legt die Grundlage für eine anschließende Promotion.

§ 3 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester.

(3) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen Studienverlauf.

§ 4 Empfohlene Vorkenntnisse

Gute Lesekenntnisse des Englischen sowie einer weiteren modernen Fremdsprache werden empfohlen.

§ 5 Gliederung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) 1Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:
a.
auf das Fachstudium 78 C:

aa.
Geschichte im Umfang von 78 C oder

bb.
Geschichte im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;

b.
auf den Professionalisierungsbereich 12 C;

c.
auf die Masterarbeit 30 C.

2Eine Übersicht über die Struktur des Studiengangs (Anlage I) und die Verteilung der Module im Studienverlauf (Anlage III) finden sich im Anhang.
(2) 1Die ersten drei Semester dienen vor allem dem Erwerb und der Vertiefung von fachwissenschaftlichen Kenntnissen, insbesondere von Konzepten, Methoden und Theorien, die in Form von (Wahl)pflichtmodulen zu erbringen sind. 2Durch eine entsprechende Wahl der Module können entweder alle Epochen gleichgewichtig oder mindestens zwei Epochen verstärkt studiert werden.

(3) 1Den abschließenden Studienabschnitt bildet das 4. Semester. 2Es besteht aus einem verpflichtenden Abschlussmodul (M. Gesch. 10) im Umfang von 3 C.

(4) 1Im Zentrum des letzten Studienabschnitts steht das Abfassen der Masterarbeit (30 C). 2Sie dient dem selbständigen Erwerb und der Erweiterung wissenschaftlicher Erkenntnisse. 3Die Themenvergabe erfolgt in Rücksprache mit der Betreuerin oder dem Betreuer und soll die inhaltliche Ausgestaltung des individuellen Ausbildungsprofils sinnvoll ergänzen und weiter wissenschaftlich vertiefen. 4Die Studierenden können dazu auch Fragestellungen und Themen des vorangegangenen Studienaufschnitts aufgreifen. 5Die Zulassung zur Masterarbeit, die Durchführung und Bewertung regelt die Prüfungsordnung. 6Im Abschlussmodul müssen die Studierenden die theoretischen Grundlagen, das methodische Vorgehen, zentrale Thesen oder die Ergebnisse ihrer Masterarbeit präsentieren und fachlich diskutieren.

(5) 1Unter den an der Universität angebotenen Schlüsselkompetenzen sind Fremdsprachenkenntnisse für den Master-Studiengang Geschichte besonders zu empfehlen. 2Je nach Stand der Vorkenntnisse können u.a. 3Kenntnisse folgender Sprachen bei der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (www.zess.uni-goettingen.de) erworben oder vertieft werden: Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, Portugiesisch, Chinesisch, Arabisch.

§ 6 Studium als Modulpaket

(1) 1Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge kann das Studiengebiet Geschichte als Modulpaket im Umfang von 36 C studiert werden. 2Dabei können Epochen- und Fachgebietsmodule gewählt werden.

(2) Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen.
§ 7 Modulhandbuch und Kommentar zu den Lehrveranstaltungen

1Das Modulhandbuch des Master-Studiengangs „Geschichte“ legt die im Verlauf des Studiums zu absolvierenden Module fest, nennt Lernziele und Kompetenzen, Zugangsvoraussetzungen einzelner Module, zu erwerbende Anrechnungspunkte, Umfang und Angebotshäufigkeit und weitere für den Studienverlauf notwendige Informationen. 2Es hat eine Entsprechung im Modulkatalog der Prüfungsordnung.

§ 8 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden, die Beratung in Prüfungsangelegenheiten das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

• nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,

• bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,

• bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule,

• vor einem geplanten Auslandsstudium,

• am Ende des zweiten bzw. vor Beginn des dritten Semesters.

§ 9 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.

Anlage I   Modulübersicht

1. Master-Studiengang „Geschichte“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a. Fachstudium Geschichte im Umfang von 78 C

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.9a 

„Theorie“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.10 

„Abschlussmodul“ (3 C / 2 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 60 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.1a 

„Alte Geschichte“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.2a 

„Mittelalter“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.3a 

„Frühe Neuzeit“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.4a 

„Neuzeit“ (15 C / 4 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 15 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.5a 

„Westeuropa“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.6a 

„Osteuropa“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.7a 

„Außereuropa“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.8a 

„Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ (15 C / 4 SWS)

cc. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

dd. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

b. Fachstudium Geschichte im Umfang von 42 C

aa. Pflichtmodule

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von  3 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.10 

„Abschlussmodul“ (3 C / 2 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.9a 

„Theorie“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.9b 

„Theorie“ (12 C / 4 SWS)

ii. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von wenigstens 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.1a 

„Alte Geschichte“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.1b 

„Alte Geschichte“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.2a 

„Mittelalter“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.2b 

„Mittelalter“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.3a 

„Frühe Neuzeit“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.3b 

„Frühe Neuzeit“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.4a 

„Neuzeit“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.4b 

„Neuzeit“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.5a 

„Westeuropa“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.5b 

„Westeuropa“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.6a 

„Osteuropa“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.6b 

„Osteuropa“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.7a 

„Außereuropa“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.7b 

„Außereuropa“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.8a 

„Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ (15 C / 4 SWS)

M.Gesch.8b 

„Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ (12 C / 4 SWS)

iii. Unter den Modulen nach Buchstaben i. und ii. muss wenigstens ein Modul im Umfang von 15 C erfolgreich absolviert werden. Die Module sind so zu wählen, dass höchstens einmal ein Fachgebiet (M.Gesch.5a/b oder M.Gesch.6a/b oder M.Gesch.7a/b oder M.Gesch.8a/b) gewählt wird. Es können nur solche Module in das Gesamtergebnis eingehen, die unterschiedliche Namen tragen.

cc. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

dd. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

ee. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpaket Geschichte im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung für das Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C sind Leistungen in der Geschichte im Umfang von wenigstens 51 Anrechnungspunkten, darunter Leistungen in mindestens einem Aufbau- oder Vertiefungsmodul aus der mittelalterlichen und der neueren Geschichte im Umfang von jeweils wenigstens 6 Anrechnungspunkten.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Es muss folgendes Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.9b 

„Theoriemodul“ (12 C / 4 SWS)

bb. Es müssen 2 der folgenden Wahlmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.1b 

„Alte Geschichte“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.2b 

„Mittelalter“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.3b 

„Frühe Neuzeit“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.4b 

„Neuzeit“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.5b 

„Westeuropa“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.6b 

„Osteuropa“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.7b 

„Außereuropa“ (12 C / 4 SWS)

M.Gesch.8b 

„Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ (12 C / 4 SWS)

cc. Die Module sind so zu wählen, dass höchstens einmal ein Fachgebiet (M.Gesch.5b oder M.Gesch.6b oder M.Gesch.7b oder M.Gesch.8b) gewählt wird.
Anlage II   Modulhandbuch

	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.1a   „Alte Geschichte“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden verfügen nach Abschluss dieses Moduls über einen analyse- und forschungsbasierten, umfassenden Überblick über ein ausgewähltes Gebiet der Alten Geschichte. Sie können sich kritisch mit Quellen und Sekundär​literatur auseinandersetzen.. 


	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Alte Geschichte

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Dr. Dorit Engster


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.1b   „Alte Geschichte“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über einen analyse- und forschungsbasierten, umfassenden Überblick über ein ausgewähltes Gebiet der Alten Geschichte; sie können sich mit Quellen und Sekundär​literatur kritisch auseinandersetzen. 


	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Alte Geschichte

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Antike Kulturen“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Dr. Dorit Engster


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.2a   „Mittelalter“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können die besonderen Strukturmerkmale der Epoche Mittelalter in einer exemplarischen Forschungssituation erkennen. Sie weisen durch mündliche und schriftliche Beiträge nach, dass sie Quellen und Sekundärliteratur kritisch interpretieren bzw. beurteilen können. Sie kennen zentrale Forschungsdebatten und können ihren Untersuchungsgegenstand in diese einordnen. Sie entwickeln eigene Interpretationsansätze und können diese rational begründen und verständlich vermitteln.
	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Mittelalter

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Mittelalter- und Renaissance​studien“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Hedwig Röckelein


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.2b   „Mittelalter“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können die besonderen Strukturmerkmale der Epoche Mittelalter in einer exemplarischen Forschungssituation erkennen. Sie weisen durch mündliche und schriftliche Beiträge nach, dass sie Quellen und Sekundärliteratur kritisch interpretieren bzw. beurteilen können. Sie kennen zentrale Forschungsdebatten und können ihren Untersuchungsgegenstand in diese einordnen. Sie entwickeln eigene Interpretationsansätze und können diese rational begründen und verständlich vermitteln.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Mittelalter

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Mittelalter- und Renaissance​studien“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Hedwig Röckelein


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.3a   „Frühe Neuzeit“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können Phänomene der Frühen Neuzeit anhand von Quellen und Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen und eigene Ideen entwickeln.  Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 


	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Frühe Neuzeit

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Mittelalter- und Renaissance​studien“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Manfred Jakubowski-Tiessen


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.3b   „Frühe Neuzeit“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können Phänomene der Frühen Neuzeit anhand von Quellen und Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen und eigene Ideen entwickeln.  Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 


	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Frühe Neuzeit

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Master-Studiengang „Osteuropäische Geschichte (nur Fachstudium im Umfang von 78 C); im Übrigen Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Osteuropäische Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Manfred Jakubowski-Tiessen


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.4a   „Neuzeit“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können Phänomene der Neuzeit anhand von Quellen und Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen und eigene Ideen entwickeln.  Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Neuzeit

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Osteuropäische Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Dirk Schumann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.4b   „Neuzeit“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können Phänomene der Neuzeit anhand von Quellen und Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen und eigene Ideen entwickeln.  Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren 
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Neuzeit

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Master-Studiengang „Osteuropäische Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Dirk Schumann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.5a   „Westeuropa“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können Strukturmerkmale der westeuropäischen Geschichte erkennen und historische Phänomene exemplarisch analysieren. Sie kennen die einschlägige Quellenbasis und Forschungsliteratur und sind in der Lage, sich kritisch mit ihr auseinander zu setzten. Sie erkennen die Spezifika eines ausgewählten Bereichs der westeuropäischen Geschichte und entwickeln eigene, rational begründete Positionen...Sie sind in der Lage, diese schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Westeuropa

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

JunProf. Dr. Petra Terhoeven


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.5b   „Westeuropa“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können Strukturmerkmale der westeuropäischen Geschichte erkennen und historische Phänomene exemplarisch analysieren. Sie kennen die einschlägige Quellenbasis und Forschungsliteratur und sind in der Lage, sich kritisch mit ihr auseinander zu setzten. Sie erkennen die Spezifika eines ausgewählten Bereichs der westeuropäischen Geschichte und entwickeln eigene, rational begründete Positionen...Sie sind in der Lage, diese schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Westeuropa

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

JunProf. Dr. Petra Terhoeven


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.6a   „Osteuropa“

	Lernziele, Kompetenzen

 Die Studierenden weisen vertiefte Kenntnisse historischer Ereignisse und/oder Prozesse der Osteuropäischen Geschichte nach. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen, kritisch zu bewerten und zu vergleichen. Sie können zentrale methodische Konzepte benennen und sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen,  Sie entwickeln eigene Ideen und können diese  schriftlich und mündlich kommunizieren. 


	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Osteuropa

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Manfred Hildermeier


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.6b   „Osteuropa“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden weisen vertiefte Kenntnisse historischer Ereignisse und/oder Prozesse der Osteuropäischen Geschichte nach. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen, kritisch zu bewerten und zu vergleichen. Sie können zentrale methodische Konzepte benennen und sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen,  Sie entwickeln eigene Ideen und können diese  schriftlich und mündlich kommunizieren.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Osteuropa

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Manfred Hildermeier


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.7a   „Außereuropa“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können die Beziehungsgeschichte und Transferprozesse zwischen Europa und Außereuropa in ihrer Komplexität beschreiben. Sie können aktuelle Konzepte und Methoden der Forschung auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie können ihr Wissen klar und begründet vermitteln.


	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Außereuropa

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

JunProf. Marian Füssel


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.7b   „Außereuropa“

	Lernziele, Kompetenzen

 Die Studierenden können die Beziehungsgeschichte und Transferprozesse zwischen Europa und Außereuropa in ihrer Komplexität beschreiben. Sie können aktuelle Konzepte und Methoden der Forschung auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie können ihr Wissen klar und begründet vermitteln.

	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Außereuropa

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

JunProf. Dr. Marian Füssel


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.8a   „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul analyse- und forschungsbasiert zentrale Kompetenzen des Umgangs mit den Spezifika eines ausgewählten Bereichs der Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Sie kennen die besonderen Bedingungen dieses Fachgebietes, die sie zur kritischen Auseinandersetzung mit Quellen und Sekundär​literatur befähigen.
	Modulumfang

15 C / 6 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

84
Selbststudium in h: 

366

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

2. Vorlesung mit Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar. Referat (ca. 30 Min.), 

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 40 %) und 

Klausur (90 Min.; 40 %) und eine weitere schriftliche Leistung (max. 4000 Zeichen; Protokoll oder Essay; 20 %)


	SWS Einzeln

2 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Hartmut Berghoff


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.8b   „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul analyse- und forschungsbasiert zentrale Kompetenzen des Umgangs mit den Spezifika eines ausgewählten Bereichs der Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Sie kennen die besonderen Bedingungen dieses Fachgebietes, die sie zur kritischen Auseinandersetzung mit Quellen und Sekundär​literatur befähigen.
	Modulumfang

12 C / 6 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

84
Selbststudium in h: 

276

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

2. Vorlesung mit Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar;  Referat (ca. 30 Min.)
Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.) und Hausarbeit (max. 20 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Hartmut Berghoff


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.9a   „Theorie“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder und Theorien benennen und umfassend beschreiben. Sie erkennen Zusammenhänge und Probleme und können diese in die  zentralen Forschungsdebatten der Gegenwart sowie die Geschichte des eigenen Faches einordnen. Sie sind in der Lage, Probleme reflektiert geschichtstheoretisch  zu analysieren und eigene Positionen zu entwickeln.


	Modulumfang

15 C / 4 SWS

Workload in h: 

450

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

394

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Theorie

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Hausarbeit(max. 20 Seiten; 75 %) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (25 %)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul (Fachstudium im Umfang von 78 C)

Wahlpflichtmodul (alternativ M.Gesch.9b; Fachstudium im Umfang von 42 C)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Stefan Haas


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.9b   „Theorie“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder und Theorien benennen und umfassend beschreiben. Sie erkennen Zusammenhänge und Probleme und können diese in die  zentralen Forschungsdebatten der Gegenwart sowie die Geschichte des eigenen Faches einordnen. Sie sind in der Lage, Probleme reflektiert geschichtstheoretisch  zu analysieren und eigene Positionen zu entwickeln
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Master-Seminar Theorie

2. Vorlesung oder Übung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.; 2/3) und 

Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) (1/3)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ M.Gesch.9a) im Master-Studiengang „Geschichte“

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Geschichte“
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Stefan Haas


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Geschichte“

M.Gesch.10   „Abschlussmodul“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden können die Ergebnisse ihrer Forschungsarbeiten  schriftlich und mündlich überzeugend  präsentieren. Sie können  sich fundiert an der Forschungsdiskussion beteiligen sowie eigene Ideen reflektiert und klar vermitteln.

Sie können die im Masterstudiengang Geschichte erworbenen Kenntnisse und Techniken wissenschaftlichen Arbeitens auf einen selbständig bearbeiteten Forschungsgegenstand anwenden.


	Modulumfang

3 C / 2 SWS

Workload in h: 

90

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

62

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Betreuungskolloquium im Teilgebiet der Masterarbeit

Modulprüfung: Vortrag (ca. 30 Min.)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Latein im Umfang des kleinen Latinums, wenn  die Abschlussarbeit in einer vormodernen Epoche (Alte Geschichte, Mittelalter), geschrieben wird; eine weitere moderne Fremdsprache (neben Englisch ) mind. auf dem Niveau B2 des GER), wenn die Masterarbeit in einer modernen Epoche (Frühe Neuzeit, Neuzeit) geschrieben wird.

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Geschichte“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

in der Regel deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Arnd Reitemeier


Anlage III   Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Fachstudium Geschichte im Umfang von 78 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Geschichte“ (78 C)
	Professionali​sierungs​bereich
(Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Gesch.1a

„Alte Geschichte“

(Wahlpflicht)

15 C
	M.Gesch.7a

„Außereuropa“

(Wahlpflicht)

15 C
	
	
	
	

	2.

Σ 30 C


	M.Gesch.9a

„Theorie“

(Pflicht)

15 C
	M.Gesch.3a

„Frühe Neuzeit“

(Wahlpflicht)

15 C
	
	
	
	

	3.

Σ 27 C


	M.Gesch.4a

„Neuzeit“

(Wahlpflicht)

15 C
	
	
	
	B.MNL.14

„Paläographie II“

(Wahl)

6 C
	SK.Kug.1

„Grundlagen der Bildwissenschaft“

(Wahl)

6 C

	4.

Σ 33 C


	M.Gesch.10

„Abschlussmodul“

(Pflicht)

3 C
	Master-Arbeit 

30 C
	

	Σ 120 C
	78 C (+ 30 C)
	12 C


2. Fachstudium Geschichte im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Kunstgeschichte“ im Umfang von 36 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Geschichte“ (42 C)
	Modulpaket „Kunstgeschichte“ (36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Gesch.1a

„Alte Geschichte“

(Wahlpflicht)

15 C
	
	
	M.Kug.1

„Forschung“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.MNL.14

„Paläographie II“

(Wahl)

6 C

	2.

Σ 30 C


	M.Gesch.9b

„Theorie“

(Pflicht)

12 C
	
	
	M.Kug.2

„Praxis“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Kug.3

„Kunsttheorie“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	3.

Σ 27 C


	M.Gesch.5b

„Westeuropa“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	M.Kug.4

„Medienmanagement“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	SK.Kug.1

„Grundlagen der Bildwissenschaft“

(Wahl)

6 C

	4.

Σ 33 C


	M.Gesch.10

„Abschlussmodul“

(Pflicht)

3 C
	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium Geschichte im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Deutsche Philologie“ im Umfang von 36 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Geschichte“ (42 C)
	Modulpaket „Deutsche Philologie“ (36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 33 C


	M.Gesch.1a

„Alte Geschichte“

(Wahlpflicht)

15 C
	
	
	M.Ger.5

„Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.Kug.1

„Grundlagen der Bildwissenschaft“

(Wahl)

6 C

	2.

Σ 24 C


	M.Gesch.9b

„Theorie“

(Pflicht)

12 C
	
	
	M.Ger.6

„Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	

	3.

Σ 30 C


	M.Gesch.5b

„Westeuropa“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	M.Ger.8

„Philologie, Theorie, Methodologie integrativ“

(Pflicht)

12 C
	
	B.MNL.14

„Paläographie II“

(Wahl)

6 C

	4.

Σ 33 C


	M.Gesch.10

„Abschlussmodul“

(Pflicht)

3 C
	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


4. Fachstudium Geschichte im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Finnougristik“ im Umfang von 18 C und Modulpaket „Osteuropäische Geschichte“ im Umfang von 18 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Geschichte“ (42 C)
	Modulpaket
„Finnougristik“

(18 C)
	Modulpaket 
„Osteuropäische Geschichte“ (18 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 28 C


	M.Gesch.2a

„Mittelalter“

(Wahlpflicht)

15 C
	
	
	B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (Wahlpflicht)

8 C
	
	M.OEG.1c

„Epochen und Ordnungen“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	2.

Σ 33 C


	M.Gesch.9b

„Theorie“

(Pflicht)

12 C
	
	
	
	M.Fin.5

„Sprachpraxis Kultur“ (Wahlpflicht)

5 C
	
	SK.Kug.1

„Grundlagen der Bildwissenschaft“

(Wahl)

6 C

	
	
	
	
	
	
	
	SK.Kug.4

„Bildanalyse“

(Wahl)

6 C

	3.

Σ 26 C


	M.Gesch.4b

„Neuzeit“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	M.Fin.4

„Sprachpraxis 1: Landeskunde“ 

(Wahlpflicht)

5 C
	M.OEG.2c

„Akteure und Strukturen“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	4.

Σ 33 C


	M.Gesch.10

„Abschlussmodul“

(Pflicht)

3 C
	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


5. Modulpaket „Geschichte“ im Umfang von 36 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Geschichte“ (36 C)
	
	
	

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	
	

	1.

Σ 12 C


	M.Gesch.2b

„Mittelalter“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	
	
	
	

	2.

Σ 12 C


	M.Gesch.9b

„Theorie“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	
	
	
	

	3.

Σ 12 C


	M.Gesch.4b

„Neuzeit“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	
	
	
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	
	

	Σ 36 C
	
	
	
	


